
Natur als Lehrmeisterin 
und lebendiges Gegenüber,

(der Raum als dritter 
Pädagoge)

Gruppensteuerung, 
Partizipation, 

Selbststeuerung,

Unvertraute Settings, 
Kontrast zum Alltag,
Unmittelbarkeit und 

Direktheit

Prinzip der Freiwilligkeit

Ökologische Verantwortung
 im Umgang mit der

Natur

Physische und 
psychische 
Sicherheit

Mit- und Selbstverantworung Learning by doing
Lernen mit Kopf,
Herz und Hand

Arbeitsgrundsätze der Erlebnispädagogik


Weiterführende Literatur:  Hans-Peter Hufenus und Astrid Habiba Kreszmeier: Wagnisse des Lernens. 
     Bernd Heckmair, Werner Michl: Erleben und Lernen.   
     Hartmut Paffrath: Einführung in die Erlebnispädagogik.


